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Abgeordnete Lisa Schuch-Gubik (fortsetzend): Lassen Sie die Finger von

unseren Kindern und – ich sage es Ihnen ganz deutlich – lassen Sie unsere

Kinder mit diesem Genderwahn in Ruhe! (Abg. Schallmeiner [Grüne]: Ihr seid die

Einzigen, die darüber reden! Reine Fixierung! Das ist pathologisch!) Unsere Schulen,

die sind kein Ort für Ihre gesellschaftspolitischen Experimente. Unsere Kinder

brauchen Mathematik statt Moralpredigten, die brauchen Deutsch statt Ihre

Kunstsprache, die brauchen Naturwissenschaften statt Ihre ideologischen

Sprachvorschriften und sie brauchen Lehrer, die Wissen und nicht politische

Weltanschauungen vermitteln.

RN/95.1

Ich sage es Ihnen ganz ehrlich: Ich will nicht, dass mein Kind – und da bin ich

mit ganz vielen Eltern konform – in der Schule mit diesem Genderwahn

belästigt wird. Solange Sie versuchen, diesen woken Irrsinn in unsere

Klassenzimmer zu tragen (Zwischenrufe bei den Grünen), solange werden wir dem

entschieden entgegen treten. Unsere Kinder sind keine Versuchskaninchen für

Ihre Sprachexperimente. (Zwischenruf der Abg. Voglauer [Grüne].) Finger weg von

unseren Kindern, lassen Sie unsere Kinder einfach Kinder sein! (Beifall bei der

FPÖ. – Zwischenruf der Abg. Gewessler [Grüne].)
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